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Bartmeise Parus biarmicus Bartrohrmeise 

Kupferstich von Johann Friedrich NAUMANN, aus: J. F. NAUMANN,  

Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, 4. Theil, Leipzig 1824 
 

Frühere Artnamen: 

Bartmeise Panurus b. biarmicus (L). (Brinkmann, M., 1933) 

Bartmeise Panurus b. biarmicus (L) (Tantow, F., 1936) 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Streifgast. 

Ein früheres vereinzeltes Brüten ist nicht unwahrscheinlich, da die Bartmeise in Holland 

seltener Brutvogel ist und im Emsgebiet mehrfach Gäste gesehen wurden. 

 

Tantow, F., 1936: 

Vögel, die das Elbtal in breiter Front überfliegen. 



Von Oberschullehrer G. Beermann in Stade hörte ich, daß sein damaliger Schüler R. Lührs, 

der im Alten Lande beheimatet ist, 1919 oder 1920 auf Lüher Sand aus einem Trupp 

durchziehender Bartmeisen, Panurus b. biarmicus (L), zwei Stücke geschossen hätte, von 

denen das eine ausgestopft mehrere Jahre in seinem Besitz gewesen, aber leider durch eine 

Katze vollständig zerrissen und dann von ihm fortgeworfen worden wäre. Über den Verbleib 

des zweiten Stückes konnte mir R. Lührs, der jetzt als Lehrer in Hamburg tätig ist, leider 

nichts sagen. ... 

Bartmeise und Ohrenlerche (Alpenlerche) sind seit Jahrzehnten in unserem Gebiet nicht 

beobachtet worden. 

 


